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Mencel: Hieronymus M., Superintendent der Grafschaft Mansfeld, geb. zu
Schweidnitz in Schlesien den 22. Febr. 1517, besuchte seit 1535 die Schule zu
Goldberg, ging 1539 als Student der Theologie auf die Universität Wittenberg
und stand von 1540 an in Eisleben in verschiedenen Aemtern als Conrector,
Prediger und seit 1560 als Superintendent. Als Theologe hat er sich an dem
Flacianischen Streite über die Erbsünde betheiligt, auch gegen Flacius selbst
geschrieben.
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